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Ringschraube DIN 580:2003-08 aus C 15E
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Spezifikation:
Tragfähigkeit 3.200 kg
Ringschrauben DIN 580:2003-08 sowie Ringmuttern 
DIN 582:2003-08 werden aus dem Werkstoff C15E 
gefertigt. Eine entsprechende Markierung, um sie von 
den älteren Ringschrauben/-muttern aus C15 zu 
unterscheiden, befindet sich auf den Produkten.
Ringschrauben/-muttern werden gewöhnlich 
dauerhaft an Bauteilen, wie z. B. Schaltschranke oder 
Motoren, befestigt, um deren Transport zu
ermöglichen.
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Die in der obenstehenden Tabelle angegebenen 
Tragfähigkeiten setzen voraus, dass die Ring-
schrauben/-muttern vollständig ein- bzw. aufge-
schraubt worden sind und vollflächig auf der Auf-
lagefläche aufliegen. Das Gegenstück muss die 
eingeleiteten Kräfte ohne die Sicherheit
gefährdende Verformungen aufnehmen können. 
Die Gewindelangen der Gegenstucke müssen 
ausreichend sein. Sollte das Gegenstuck eine 
Schraube bzw. Mutter sein, ist diese mit einer 
Unterlegscheibe zu versehen.
Die Tragfähigkeiten gelten in einem 
Temperaturbereich von –20° bis +200° C. Die 
zweite Zeile der Tragfähigkeitstabelle bezieht sich 
auf alle Neigungswinkel bis 45° bezüglich der Ring-
ebene. Ein Ausrichten der Ring schrauben DIN 
580:2003-08 bzw. Ringmuttern DIN 582:2003-08 im
2-Strang-Betrieb ist nicht mehr notwendig. 
Neigungswinkel über 45° sind nicht erlaubt. 
Ringschrauben/-muttern nicht seitlich am zu 
hebenden Bauteil an bringen.

Erlaubte Anwendung
Ringschrauben/-muttern sollen vor dem Gebrauch 
auf festen Sitz (der Bund muss aufliegen) und 
augenfällige Beschädigungen (Korrosion, Verform-
ung) überprüft werden. Sollten Auffälligkeiten 
vorhanden sein, dürfen sie nicht mehr benutzt 
werden und müssen aus dem Verkehr gezogen 
werden.
Bei wechselnder Benutzung an verschiedenen 
Gegen standen sollten Ringschrauben/-muttern des 
nächst größeren Gewindedurchmessers eingesetzt 
werden. Überschreiten Sie keinesfalls die 
Tragfähigkeit von Ringschrauben/-muttern.
Bearbeiten Sie niemals Ringschrauben/-muttern 
selbst. Ringschrauben/-muttern dürfen nicht erhitzt 
oder warme behandelt werden, da hierdurch die 
Arbeits-/Belastungsgrenze und Materialstruktur 
negativ beeinflusst werden.


